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Mitteilungen der Elternkammer Hamburg über die Arbeit im Plenum, in den Ausschüssen und im Vorstand 

Für alle Eltern, Elternvertreter/innen und Elternräte der allgemeinbildenden und beruflichen Schulen in Hamburg 
 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

aus „alt“ mach „neu“: Im Jahr 2013 hat die 19. Kammerperiode der Elternkammer Hamburg 

begonnen. Alle drei Jahre werden aus den 15 regional organisierten Kreiselternräten (KER) und 

den 2 schulformbezogenen KER für Sonderschulen und Berufsschulen die Delegierten für die El-

ternkammer gewählt. 

Wie sich die Kammer zu Beginn dieses Jahres organisiert hat und was sie sich für die nahe Zu-

kunft vorgenommen hat, möchten wir im Folgenden kurz darstellen.  

Ebenso laden wir zum kommenden Hamburger Elterntag ein und haben noch ein paar weitere Informationen für 

Sie. Wenn Sie Fragen oder Anregungen zur Arbeit der Kammer haben können Sie uns gerne unter  

info@elternkammer-hamburg.de kontaktieren. 

Ihre Elternkammer 
 

 

Bericht von der konstituierenden Sitzung der Kammer am 21.01.2013 

 

Bei den Wahlen zur Kammer sind unter den z.Zt. 37 Delegierten über die Hälfte neu in die Kammer gewählt 

worden: 20 neue Mitglieder konnten vom bisherigen Vorsitzenden Michael Hartwig zur konstituierenden Sit-

zung im Januar begrüßt werden. 

Nach einer kurzen Vorstellungsrunde wurde wie zum Beginn eines jeden Jahres zuerst der Vorstand der 

Kammer gewählt, der zwischen den Sitzungen die laufenden Geschäfte führt. 

Der Vorstand 2013 besteht nun aus folgenden Personen: 

Michael Hartwig (Vorsitzender, Grundschule Ochsenwerder, KER 61 Bergedorf) 

Eva Kowalski-Stasiak (stv. Vorsitzende, Gymnasium Finkenwerder, KER 73 Süderelbe) 

Dirk Andersen (Rechnungsführer, Gymnasium Meiendorf, KER 53 Bramfeld – Farmsen - Rahlstedt) 

Gerrit Petrich (Schriftführer, Stadtteilschule Fischbek-Falkenberg, KER 73 Süderelbe) 

Claudia Wackendorff (stv. Schriftführerin, Elbinselschule (Grundschule), KER 72 Willhelmsburg) und 

Miriam Colombo (Beisitzerin, Gymnasium Lerchenfeld, KER 41 Winterhude – Barmbek - Uhlenhorst). 

Die 20 neuen Kammermitglieder rücken für z.T. langjährige Kammer- und Vorstandsmitglieder nach. 

Daher an dieser Stelle ausdrücklichen Dank für die Arbeit der letzten Jahre an 

 die Kammervorsitzende des Jahres 2011 Sabine Lewerenz-Kollemann, 

 den ehemaligen stv. Schriftführer und langjährigen Vorsitzenden des Öffentlichkeitsausschusses Thomas 

John, 

 den stv. Schriftführer des Jahres 2012 Ulf Ohms,  

die alle nicht mehr für die neue Kammer kandidiert haben. 

Einen ganz besonderer Dank auch an das ehemalige Vorstandsmitglied und die bisherige Geschäftsführerin  

Petra Petersen-Griem, die auf der konstituierenden Sitzung das Ende ihrer langjährigen Tätigkeit für die 

Hamburger Eltern in der Kammer bekanntgab. Sie schied zum 14.02.2013 aus. 

Als neue Geschäftsführerin ab 15.02. 2013 konnte der Vorstand das ehemalige Kammermitglied Jeannine 

Stangenberg aus dem KER 53 (Bramfeld – Farmsen - Rahlstedt) gewinnen. 

Zum Ende der Sitzung wurden noch die Ausschüsse der Elternkammer Hamburg besetzt, die in den folgenden 

Wochen ihre Arbeit aufnahmen. Zusätzlich zu den fünf schulformbezogenen und drei allgemeinen Ausschüs-

sen wurde die Bildung eines temporären Ausschusses zum Thema Bildungsübergänge beschlossen. 

Mehr zu den Ausschüssen findet sich auf der Homepage der Elternkammer. 
 

 

Bericht aus den Ausschüssen 

 Der Grundschulausschuss wird sich mit den Themen „Ganztagsgrundschulen“ und „Förder- und 

Forderkonzepten“ (Sprachförderung, § 45, Hochbegabtenförderung) beschäftigen. 

 Den Gymnasialausschuss beschäftigt das Thema „Rückkehr zu G9? Welche Probleme haben Schülerin-

nen und Schüler am Gymnasium durch die Einführung der Schulzeitverkürzung („G8“) vor einigen Jahren 

und welche Verbesserungsmöglichkeiten gibt es“. 

 Die Arbeit der Schulbehörde zum Thema „Stärkung der Stadtteilschulen“ ist Thema in den kommenden 

Sitzungen des Stadtteilschulausschusses. 
Fortsetzung nächste Seite 

mailto:info@elternkammer-hamburg.de
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Die EKH-Kurzinformation wird von der Poststelle der BSB in 10 
Druckexemplaren an alle Hamburger Schulen für alle Mitglieder 
des Elternrats sowie Lehrerkollegium/Schulleitung verteilt. 
Die Schulsekretariate erhalten sie zusätzlich per E-Mail mit der Bit-
te um Verteilung über die schulinternen E-Mail-Verteiler. 
Die EKH-Kurzinformation finden Sie auch auf unserer Homepage. 

Sprechzeiten der EKH: 
Die Geschäftsstelle ist außer in den Schulferien  
Dienstag von 15-17 Uhr und Freitag von 14-16:30 Uhr besetzt. 
 

 

Fortsetzung: Bericht aus den Ausschüssen 
 

 Der Ausschuss für Sonderschulen und Integration beschäftigt sich mit den neu eingerichteten „Re-

gionalen Bildungs- und Beratungszentren“. 

 Im Öffentlichkeitsausschuss ist das zentrale Thema die Vorbereitung des kommenden Elterntags 

(s.u.) und die Überarbeitung der Elternkammer Homepage. 

 Der Bildungsübergang Grundschule/weiterführende Schule aus Sicht der Grundschulen war Thema in 

der ersten Sitzung des Ausschusses für Bildungsübergänge. In der kommenden Sitzung werden sich die 
Ausschussmitglieder mit diesem Übergang aus der Sicht der weiterführenden Schule beschäftigen. 

 

Veranstaltungshinweis: 13.04.13  10:00 – 16:00 Uhr – 9. Hamburger Elterntag 

Lernen im Wandel – Neue Wege zum Schulabschluss 

(Link) 

 

Zusammen mit dem Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung (LI) führt die Elternkammer auch 

dieses Jahr wieder einen Elterntag durch. Vier Themenräume haben wir gemeinsam ausgewählt, zwei davon 

können Sie besuchen: einen am Vormittag, den zweiten am Nachmittags. 

Diese vier Themenräume bieten wir an: 

 Medienkompetenz – durch verantwortungsbewussten Umgang 

 Stadtteilschule: Status quo/Perspektive 

 Feedbackkultur – welche Voraussetzungen sind notwendig damit es gelingt? 

 moderne Unterrichtsformen 

Genauere Informationen (Themenbeschreibung, Referenten, Anfahrt etc.) finden Sie im Flyer, den ihr Schul-

büro erhalten hat und den wir auch auf unserer Homepage für Sie vorhalten.  

 

Anmeldung: Die Tagung richtet sich an Elternvertreterinnen und Elternvertreter sowie an interessierte El-

tern. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldungen sind bis zum 5. April online über 

www.elternkammer-hamburg.de möglich. Für die Teilnahme an den Workshops geben Sie unbedingt ei-

nen 1. und 2. Wunsch an. Sie erhalten nur dann eine Nachricht, falls die Workshops (1. und 2. Wahl) nicht 

stattfinden oder Ihre Anmeldung wegen zu hoher Teilnehmerzahl nicht berücksichtigt werden konnte. 
 

Veranstaltungshinweis: 26.-29. April 2013 Schülercampus „Mehr Migranten werden Lehrer“  

Ende April findet in Hamburg der Schülercampus „Mehr Migranten werden Lehrer“ statt. Oberstufenschülerin-

nen und -schüler mit Migrationshintergrund aus Hamburg können sich umfassend über das Lehramtsstudium 

und den Lehrerberuf informieren.  

Mehr Informationen auf: http://www.li.hamburg.de/mehr-migranten-werden-lehrer 
 

Günstig ins Theater mit Theatix 

Hamburgs Schülerinnen und Schüler können ab sofort über die neue Internetseite und kostenlose Smartpho-

ne App Theatix stark vergünstigte Eintrittskarten für zahlreiche Hamburger Bühnen beziehen. Nach einmali-

ger Registrierung können Schülerinnen und Schüler über Theatix ihre Karten für Aufführungen reservieren 

und an der Abendkasse abholen. Mehr Infos unter http://www.theatix.de 
 

Mit ELSA der Sucht von Jugendlichen vorbeugen 

Eltern, die bei ihren Kindern ein Suchtverhalten vermuten, können ab sofort eine anonyme und kostenlose 

Beratung in Anspruch nehmen. Dabei können Eltern wählen, ob sie eine anonyme Beratungsanfrage per 

Mail-Formular verschicken, einen persönlichen Chat-Termin reservieren oder direkt in das mehrwöchige, in-

ternetbasierte Beratungsprogramm einsteigen möchten. Darüber hinaus finden sie bei ELSA Informationen 

zu möglicher Sucht und Abhängigkeit. Mehr Infos unter: http://www.elternberatung-sucht.de 
 

Medienpädagogische Elternabende 2013 

Auch dieses Jahr können im Rahmen des Projektes ElternMedienLotsen kostenlose medienpädagogische El-

ternabende an Schulen durchgeführt werden. Hier der Link zu weiteren Informationen: 

http://www.tidenet.de/akademie/elternmedienlotse/elternmedienlotse.html 
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